
 

   

 

 

Der Wintersportverein Weißenstadt trauert mit Ihnen werte 

Angehörige und werte Trauergemeinde um sein Gründungs- und 

Ehrenmitglied Dr. Bert Wagner. 

Bert gehörte zu den Sportkameraden, die 1951 den WSV nach dem 

Kriege wieder gegründet haben und von nun an, war sein 

„Vereinsleben“, wie in einem Staffellauf. Dr. Bert Wagner an den 

Start: Nach einiger Lehrzeit unter den damaligen Vorsitzenden Emil 

Weber und Walter Hübner übernahm er 1962 für 17 Jahre das 

Kommando als erster Vorsitzender und führte seinen WSV, als 

damals jüngster Vorsitzender in der Vereinsgeschichte bis zu den 

sportlichen Höhepunkten Ende der 60iger und Anfang der 70iger 

Jahre. 

Während seiner Regentschaft und auf sein beharrliches Treiben hin 

wurden die Skiwanderwege rund um Weißenstadt verwirklicht. Die 

Anschaffung des ersten Spurschlittens damals war mit sein Verdienst. 

Daneben kam auch das gesellschaftliche Leben im WSV nicht zu kurz. 

Nachdem er den Staffelstab im Jahre 1978 weitergereicht hat, war er 

noch einige Jahre im Ausschuss und lief in der Staffel in vorderster 

Front weiter mit. Insgesamt war Bert 32 Jahre lang aktiv als 

Funktionär im WSV tätig, in denen er Marksteine für den WSV 

gesetzt hat. 

Hernach lief er noch bis zuletzt im hinteren Teil der Mannschaft  und 

verfolgte stets interessiert die weitere Entwicklung seines WSV's. Die 

jetzigen Spitzenergebnisse der Aktiven bei Deutschen und Bayerischen 

Meisterschaften betrachtete er mit großem Stolz. Auf der Zielgerade 

seines Vereinslebens nahm er mit feuchten Augen die Ergebnisse 

seiner jungen WSV'ler u.a. bei der Universiade in Kasachstan und der 

diesjährigen Junioren-WM in Finnland zur Kenntnis.  

 

Als dann bei der letzten Vorstandswahl ein junger zwanzigjähriger 

den Staffelstab übernahm, war es ihm um die Zukunft seines 

Wintersportvereins Weißenstadt nicht mehr bange.  

 



 

   

 

 

  

Und nun kam er am vergangenen Wochenende über die Ziellinie 

seines Vereinsstaffellaufes, wo es dann hieß:  Dr. Bert Wagner im 

Ziel.  

 

Seine große Verbundenheit zum WSV zeigte sich auch darin, dass er 

bis zuletzt an allen Versammlungen, Weihnachtsfeiern und dem 

Saisonabschluss teilnahm und durch Bild- und Wortbeiträge zum 

Gelingen beitrug.  

 

Für seine langjährige Mitarbeit im WSV Weißenstadt wurden ihm 

zahlreiche Verbands- und Vereinsehrungen zuteil, so wurde er 

anlässlich seines 60. Geburtstages zum jüngsten Ehrenmitglied im 

WSV ernannt.  

Sportfreund Bert, wir werden deiner stets Gedenken. Als äußeres 

Zeichen des Abschiedes und des Dankes für deine Mitarbeit und 68-

jährige Treue zum WSV haben wir ein Blumengebinde, wie du es 

selbst  immer getan hast, an deinem Sarge niedergelegt.  

 

 

Ihnen werte Angehörige, spreche ich namens des WSV  sowie 

persönlich mein aufrichtiges Beileid aus.  

 

Freund Bert    Ski Heil   und Ruhe in Frieden.    

 

Weißenstadt, Juli 2019 

 


